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Vontterstag den !8. A ^ r i l 1883.

St l l v t - lMV lanVrechtlicIe Verlautbarungen.
3 . ää6- (2) N r . 2189.

Von dem k. k. Stadt« und Landrcch:e
in K r a m , wird den unbekannten Erben des
verstorbenen Adolph Schrank, mtttelst gegen-
wärtigen Edicts erinnert: Es habe wider si?
und d>e übrigen Mttgcklagien bel diesem Ge-
rlchte, Johann Machkoch, die Klage wegen Ge-
zahlterklarung eines gerlchtllch dcpositirten Be-
trages ftr^ 1733 ss. 27 kr. C. M . , für die
vormals Bchrank'schen, gegenwärtig dem Klä-
ger gehörigen Realitäten und Extabulatlonen
des darauf haftenden Kaufsch,llingsrcftes ftr.
2000 st., aus dem Kaufbriefe, ääo. 8. Fe?
bruar 1622 eingebracht, welche dem Geklag-
ten um o,e binnen gc> Tagen zu erstattende Eln-
rede zugefertiget wurde.

Da der Aufenthaltsort der beklagten un-
bekannten Adolvh Gchrank'fchen Erben diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwcsend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr
und Nnkoften den hierortigen Gcrichtsadvoka-
ten v i . Wurzbach, als Curator bestellt, nnt
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Ger,chts-Ordnung ausgeführt und
knlschic'den werdcn wno.

Die unbekannten Adolph Schrank'schen
Erben werden dcssm zu dem Ende erinnert,
dcmit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Ncchtsbehelfe an die Hand zu ge-
ben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
wogen, iH'desondere, da sie sich die aus ih-
rer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach den Zo. März 1ZZ3.

Z. 4ä9. (2)
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Verwaltungsamte der
vereinten Fondsgüter zu Landstraß, wird hll-
mit bekannt gemacht, daß m,t Bewilligung
der wohllöblichen k. k. Cameral-Gefallen« Ver-
waltung, ääo. 29. März i g I Z , Nr. 6177,

1222, am 2ä. Apr,l l. I . , V o r - u n d Nach,
mittags, die d'.eßherrschaftlichcn, in 993 Mez-
zen 9 3)10 Müß aereiniqtem Weihen , m LL6
Mctzen 2 i j l o Maß Haber, und in 35 Metzen
23 3jä Maß Hirse bestehenden Getrc:dvorra-
»he ln der hicrortigen Amtskanzlei gegen so-
glelch baare Bezahlung in großen und auch
kleinen Parthicn im Licitanonswege werden
veräußert werden, wozu dle Kauftusilgen zu
erscheinen eingeladen wlrden.

K. K. Verwaltungsamt Landstraß am 8.
April i833. ^ ^ ^ ^ ^ _

Z. 453. (2) I . Nr. 433.
T d i c t.

Vom k. t. Bezirksgerichte Staatöherrschaft
Lack, wird dem unrrissend wo befindlichen Primug
Stanonlg und dessen gleichfalls unbekannten Ci»
den hiermit erinnerl: (Zs haben tvidct sie bei die-
sem Gerichte Pctcr Stanonig zu heiligen Geist,
Theresia Kinich, Miha Triller, Mina Lagcnder,
Maruscka hartmann und Agnes Etanonig, durch
Herrn Dr. Burger, die Klaqe auf Vetjährt - und
(zrlofchenertlärung der Forderung aus dem auf
PlimuS Stancmig lautenden Schuldscheine, c^n.
i5. Iäliner 178a, <̂t ilital̂ ul2tc> ^6. October 1762
pr. 5g5 st. angebracht, uno um Anordnung einer
Tagsahulig gebeten.

Da der Aufenlholtsort der Beklagten diesen
Gerichte undetannt, und weil solche vielleicht ous
den s. k. Eidlanden abwesend sind, so hat man zu
deren Vertheidigung, und auf deren Gefahr und
Untöfien den Herrn Max. Zedall als Cuiator be«
stcNt, mit welchem die anaedrachte Necdtssacbe nach
del bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden rrerden roird.

jzur Verhandlung dieser Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator wurde die Tagsahuna. auf dcn
2i . Juni d. I . Vormittag ,0 Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnet. Dessen werden die Beklag.
ten zu dem Gnde erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Curator ihre Nechtsrehelfe cm die Hand
hu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach«
waiter zu bestellen und diesem Gerichte nam»
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord«
nungsmäßigen Weste einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus der Veladsäumung
entstehenden Folgen beizumessen haben werden.

Lack am 21. März i653.

Z' 434. (2) I . Nr . 427.
G d i c t .

Vom r. k. Bezirks. Gerichte Staatsherr.
schüft Lack/ wird dem unwissend wo befindlichen
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Primu3 Stanonig und dessen gleichfalls unbekann-
ten (3rven, mitteüt gegenwärtigen Hdictes erin.
neit : (IH hade wider sie bei diesem Gerichte Peter
Stanonig »u h«ligen Geist, Theresia Kinich,
3/ll^H Tri l ler, M ina i^Hgondel, Maruscha hart-
mann u-nd Agnes Hranoniq, durch Hrn. Uc-,
Burner, die Klage auf Verjährt. und Irloschen»
erklälung der Horonung pr. liö ft., aus dem Schuld'
jcheine uom 27. Ocloder »7^^, inlab. »5. Decem,»
bei 1762, angebracht, und um Unordnung emer
Tagsayung gebeten.

D^ der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte «nbetannc, und iveii solche vielleicht aus
den t. k. H> landen ablesend sind, fa bat man zu
Leren AeN^eioigung una auf oereu Gifahc uny
Unkosten den Ver rn lMar . .»ietxlll als «Zuralor he«
stellt/ mi l welchem die angebrachte Rechtssache nach
oer bestehen»«« Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Hur Verhandlung dieser Ntchtssache mit 5em
aufgesieklcen Euratoc wurde tie T.^lahung auf den
2». Juni K. F. V^rmntagz 9 l!hc. voc diesem
Gerichte anHesrdnet. Desien. werden die Betla^»
ten zu dem Huoe eririnerr, damit sie allenfalls zu
rechter Zelt ftldit erscheinen, o5ee lnzwllchen dem
desilmmten Ourator idrc Nechtäbehelse an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst ?inen anoern Hach-
lvalcer zu besî '̂ en und oiescm Gerichte namhaft
zu machen, unH überhaupt im rechttichen ordnungs«
mäßl^en Wec;e einzuschreiten wi^en mciqen, ins,
besonder«, da Ne sit» die aas der 'Ncradsäumung ent,
stehenden Folgen selbst beizumessen hallen werden.

Lack am 2r. März iÜ33.

s- «49. (2)

MmeralbKd - Kach-
richt

Die mit jedem Fahre so wohlthätige Wirsun»
gen erzeugenden Mineralquellen von Buffer, nächst
der KrelKft^dt S i l l i , worüber die l ' . " l . Aerzte
und Car^äste fortwährend Las vollkommene 3ol>
ertheilen, lassen auch in diesem Jahre einen zahl»
reichen Vesuch hoffen, und man dringt dal)«r Nach»
stehendes zur allgemeinen K'enntniß:

Die Bade<Touren bleiben wie gewöhnlich,
nämlich:

Die erste Bade »Tour beginnt am 1. M a i ,
und dauert einschließig blg 21. Ma i .

Die zweit' Sade-Tour beginnt am'26. . M a i ,
und dauert einschließig dis l5 . Jun i .

Die dritte Jade »Tour beginnt am 20. Juni ,
und dauert einschließig biä ia . Ju l i .

Die oierle Hade» Tour beginnt am l5. Ju l i ,
und dauert einschllehig bis 4. iluguss.

Die fünfte ^aoe-Tour beginnt am 9. August,
und dauerc einschlichig bis 29. August.

Die sechste Bade.Tour beginnt am 4. Sep-
tember, und dauert einschllehig bis 25. September.

Jedoch ficht im erforderlichen FaNe jedem in
der Tour badenden Gaste f rei , drei Tage nachz«.
baden.

Für alle Erfordernisse sind im Badchaufe die
Preise als T a r i f s angeschlagen, und zwar mit
möglichster Billigkeit berechnet.

Für ein Zimmer, nach Auswahl, für die
ganze Bade »Tour . 4 . 8, ,0 l l . - - lr. (Z.M.

Für ein vollständiges reines
Veit für die ganze Bade - Tour 3 ,, — » „

Für sämmtliche Bäder oer
ganzen Tour 2 „ — „ „

Für Neben gut zugerichtete
Speisen mit täglicher Abwechse«
lung ,u Mi t tag an der Gesell-
schaftötafel, für jede Person . ^ „ Zg ^

Für vier geschmackvoll«
Speisen zu Mit taz an der zwei»
ten Tafel, für jede Person . — » 24 ^ ^

Der Domesillentisch zu
Mi l tHg , für jei>e Person . — ^ ,5 « »

Für gehörige Ordnung und solide Bedieuung
wird van ^eite des Unterzeichneten, und fü? die
rvahldesehte Kücbe und vorzügliche Geträntsorte»
aber wno von her^n Florian Schaffer, als Trac»
teur, d,e größte Ho^salt getragen werben, um
d,e 1^. I . hohen uno verehrten Badegast« in jeder
Hinsicht zu befriedigen.

Wegen Uebermachung der Zimmer. Bislettn
beliebe man sich mit fransirten Briefen unter der
Adresse: „An die Bade« Anstalt zu Tüffer nächst
(Zilli" zu lrendcn.

Miueraldad zu Tüffer nächst Cill i am »6.
Apri l ,ö55.

J o h a n n Nep. W o r l i t f c h e k ,
Bade »Inhaber.

Z. 453. ( ' ) I . 3lr. 4^9.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird den
Gregor KoSIeutschci'schen Kindern hiemit bekannt
gegeben: Zs habe wider sie Herr l),-. Joseph Orel,
alö Vertreter der M a n i n Kosleutscher'schen ^on»
cursmasse, das Gefach um Verständigung der Con»
culseröffnung aus Anlaß der für dieselben auf der
OonculSrealität intadulirten Forderung pr. 204 st.,
aus dem Schul^cheme/ i läu.g. October 1802 hier-
orts eingebracht.

Da nun deren Auscntdaltsort diesem Gerichte
unbekannt ist, und dieselben vielleicht aus den t. t.
Ordländern abwesend seyn tonnen, so hat man zu
ihrer Vertheidigung auf deren Gefahr und Ko«
sten den Herrn Orisjoph Tertschcg zu Weixelburg,
als Cursor aufgestellt, dessen die Gregor KoS«
leutscher'scden Kinder zu dem <Znde erinnert wer«
den, damit sie zu rechter .̂ eic ftldst erscheinen und
dem bestimmten lZuracor ihre Behelfe mittheilen,
oder sich cnien andern Sachwalter benennen und
ander namhaft machen, überhaupt aber die gelea"
lichen Wege abtreten, widrigens sie sich die F^l-
gen der Veradsäumung selbst beizumessen haben
werden.

Bezirksgericht Weixelderg a m ^ ^ l p l l l ^ 8 5 3 .

Z. 443. (2) . Nr . 3Lo.
G d ' c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu R«d.
mannsdorf wird b'emit tund gemacht: Es sei zur
Erforschung der Schuldenlast des am 3o. December
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,832, M Kropp ad inle^aw verstorbenen Neali-
tätendesiherö uni) Zlagelschmideö, G^sp^r Fadian,
die Tac;saß»,ng auf den ä. M ^ i d. I . , Vocmitta.ls
um 9 Ühr, vor diesem Gerichte angeordnet, lrodei
alle I enc , rrelcke auf seinen Nachlaß alS Orden
oder Gläubiger Ansprüche zu macken gclcnsen, sol«
che bei sonstigen Iolgen des §. ü i ^ b. G. B . anzu-
melden haben.

Vereintes Bezirksgericht R^dmannsdorf am
3. Apri l !L33.

3- 4^2. (2) Nr. 267.
D i e n s t e r l e d i g u n g .

3n der Hauptgemeinde Guttenfeld bei dem
Oberrichteramte ter löbl. Hcrrscdafr Zodclsdecg,
rrird mit ». ?)lai d. I . , die Stelle eilies ledigen,
der krainerischen Sprache kündigen Gemeincdie.
ners, mit einer jädrllchen Löhnung von 6<>.ft. (Z.
M . aus der hiesigen Bcziilöcassa, dann freier
Wohnung und Kos< im ^cdloße erwähnter Herr-
schaft, in Erledigung lommen; daher alle Jene,
welche diesen DienÜposten anzutreten wünschen,
ihre mit pfarrlichen Sitlenzeugnisse ihres gegen«
rvartissen Aufenthaltsortes, dann obrigkeitlichen
<Zertisicaten über ihre bisherige Dienstoegleicung
oderfonsii.eBefckäfti^ung, und mit,hren Taufschei-
ne gehörig belebten Lompetenzgesuche bis lehlen
dieses Monats unmittelbar an das OberriHtcramt
der Herrschaft ^odelsberg poitofcei zu überreichen
haben / wobei noch bemertt w i rd , daß auf leseng,
knd schrelbcnslündige kompetenten am meillen
Rücksicht genommen wirk.

Bezirlsodrigteit Auerspcrg am 9. Apri l i333.

^ . 45«. (2) ^xl», ^!r. 1442.
F e i l b i c t u n g ö - G d i c t .

Von dem Bezirtsgcrichte Senofetsch wird hie,
mtt kund gemacht: OS sei auf Ansuchen des Io>
scph Maschltsch von Pooraqa, in die öffentliche
Keilbiitung der, dem Gregor und Johann Wol-
tschin, Baier und Sohn, zu <i2t. Michel, wegen
schuldigen >oa fl. c. 5. c., in tie Execution gezo»
genen. gerichtlich auf n5» st. (3. M . geschätzten
î 4 Hübe. sammt A n - und Zugchür aewilliget,
"no zu deren Abhaltung im Orte St . Michel, der
«me Termin auf den 29. April, der zwctte auf
,'^"ä . ^ " u n d der drnce auf den 1. Juli d. > ,
l.tt/.'s"^ Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisaye
bc,^- Horden, daß, falls diese ,j4 hude weder
UN den T . ^ . " ^ . ' ^ " ^ " Feildietungötags.bung
^ r ^ ^^ahungswerth oder darüber an Mann
^ ^ . ^ " ' s " . ' ' " " " , selche be. der dritten
auch unter demselben bintangegeben werden würde,

^jozu d,e K.uftuMgcn mic dem Beisaye ein-
geladen werden, daß sie die Schähuna, und Licita.
tlonSbet,tig!nsse täglich hieramlü einschen, oder
davon Abschriften verlangen tonnen.

Bezirtsgerickt Scnosctsch am 26. Februar iL33.

^ . 445. (2) Nr. 45?
E d i c t .

Zur Anmeldung der Passiva und 3iquidirung
°er Activa auf den Bcrlah deS am »4. April ZÜZI
lu Rau verstorbenen Mchners, Johann Pirz, rrird
dies ^ " " l ^ ' " 2». Mai d. I . , Früh 9 Uhr, bei

l>em Bezlttögerichte bestimmt, lrozu Iedklmann

dem es daran liegt, bei Vermeidung der Folgen
^ des §. 6,4 b. G. B. zu erscheinen hat.
? Bczirlsgericht Kreutberg den 3u. Jänner iL53.

3> ^55. (2)
E d i c t .

E r i n n e r u n g an G e o r g E p p i c h , H a u -
s i r e r aus L l e n f e l d i n G o t t s c h e e .

Von dem Ortsgenchte Ofterwl!) lm Z>l-
licr Kreise nächst Franz, wird dem Georg l5p-
pich, aus L»er>feld «n Gottschee ermnert, dc,ß
dle Handlung Jacob Sunko, Witwe cl̂  S o h n ,
in Z l l l l , m»t Bescheld vom l g . Jänner i L Z Z ,
Z. 8 , den Verbot auf seine bei Mar t in Gart-
ner in Ofierwlhdorf befindlichen Waaren, pnno
einer Waarenschuld, von l iH fi. ^5 kr. l l ,
Zwanzigern sammt Anhang, erwirkt habe, und
daß auch die Vervotsrechlfcrtigung und Zah-
lungsklage gedachter Handlung, cle ^i-2ll5onda-
t« 22. Februar i 8 3 3 , 3- 2 l , s>sl.w obiger
Waarcnschuld sammt Anhang, die Tagsatzung
auf den iZ. I u l l , 835 , Vormittags um z.̂ ,
Uhr, vor diesem OltSgerlchte in der Amtskanz-
lci ^u Purgstali nächst Franz, im Zllller Kreise,
anberaumt woiden sei.

Da nach Mittheilung des löbl. Bezirks-
gerichtes Gottschee, ädo. 29. März , 8 3 5 , Z.
382 und 7 6 6 , dlese vcrbeschiedenen Emlagen
ihm Georg Eppich wegen Abwesenheit nlcht zu-
gestellt werden konnten und rückgcscndet wur-
den, so hat dieses Ortsgericht nach Welsung
§. 276 , allg. b. G. B . , auf seine Gefahr und
Kosten den Herrn Iussizlär Nouak ln Zi l l l ,
zu seinem Curator ulNer Mittheilung obiger
Erledigungen bestimmt, mit welchem der ob-
bcrühue Rechtsgegcnstand nach Vorschrift der
allg. G. Ord. verhandelt und entschieden wer-
den w i rd , daher Georg Eppich angewiesen
wi rd , seine Rechtsbehelfe, dem ihm hicnnt
öffentlich bckannt gemachten Herrn Curator
Iustlziär Nouak in Zilli einzusenden, vder
entweder selbst, oder durch emen sonstigen legal
Bevollmächtigten zur Tagsayung um so ge,
wisser zu erscheinen, als er sich die ihn sonst
raffenden üblen Folgen nur sclbst beizumessen
hätte.

Or^gericht Osserwitz im! Z'llier Kre,se
am i l . April i333.

Z745I7" s2) ^ N^73lW.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Be^iltt'qerichte Wippaä) wird biemit
öffentlich bekannt ftcmacht: Es sc,c über Ansuchen
deö Joseph Rupnit von S t . '^eit, we^en ihm schul,
digen »2O st. c. 8. c., h»e öffcntliHe sseilbielung
der, dem Joseph von Joseph LippousH zu S t . Vei t
eiqentbümlickcn, zur herrscdafl Wippacb, 5ud
Rust. Grundd. ^ . V , 3ir. 1000, Urd- l^olici 929,
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R. 3- H, dann Dom. Grundb. I ' . IV, Nr. ,266,
Ucd. Italia 358, R. ,̂ . 26, Urd. I^'Uu 664. R.
.^.52, Ucb. Italia Io3, und Bergr. Grundb. ^ .
I I , Nr. 667, Urb. ̂ 'oli« g l , R. Z. i^3, dienst

, dülen, in St. Peit delcgenen und behausten,
übrigens auf 462 N. M- M. gerichtlich gesckätzccn
Realitäten, im Wege der Execution bewilliget,
uno zur Vornahme cerselben drei Täuschungen,
nämlich: für den 26. März, 25. April und 26.
Mai »633, jedesmal zu den vormittägigen Amts«
ftund.n in I^oco d?c Nealicäten zu St . Veit mit
dcm Anhange deraumt worden, daß die Pfandrea»
litäten dei der ersten und zweiten FeiMetung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgebcn werden
nüreen.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmittelst die
Schätzung nedst Heitaufsbedingnissen täglich hier»
amis einsehen.

Bcziclsgericht Wippach am 3 i . December
ZL52.

Anme rkung. Bei der^am 26. März abgehal»
tenen eisten Feildietungslagsayung ift nur
die Oednih na I^uaI^K^n^^K und Wein»
gründ na äii-kl, an Mann gebracht wor«
den.

3 . 45^. (2) I . Nr. 6»6.
G d i c t.

Von dem Bezirks.Gerichte Weixelberg wird
kund gemacht: Eä sei üder Ansuchen des Joseph
Kovatschitsch uon hrastje, wegen scvuldigen̂ 5c> fl.
e. 5. c., in die executive Versteigerung der dem
Mathias Starz von SaNoch gehörigen, dem lö'bl.
Gute Thurn an der Laibach, Rect. Nr. 3aa, dienst-
baren, sammt Gebäuden, auf 277 ft. gcfchähtcn
Hubrealität gewiNiget, und zu diesem Ende die
Tagsahungen auf den ö. M ^ i , 5. Juni und L. I u ,
N l. I . , jederzeit Pormtttags um »n Uhl in l̂ occ»
SaNoch mit dem Beisahe angeordnet worden, daß,
falls selbe weder bei der ersten noch zweiten Feil.
tietung um oder üder den Schäyungswerth ver<
äußert würde, solche dei der dritten auch unter dem»
Helden hinranaegeben werden wird.

Die Kaustustigcn sind daher zur zahlreichen Gr«
fcheinung mlt dem Neisaye eingeladen, daß da2
SchätzungSprototoN und die Licitationsbedingnisse
täglich in hiesiger Amtökanzlei eingesehen werden
könn^:.

Üezirlsgericht Weixelberg am 6. April »L33.

Z. ä3g. (3)
K u n d m a c h u n g .

Bei dem unterzeichneten Tischlermeister,
smd am Iakobi-Platze, im Bavon Rastncrischen
Hause, N r . 1Z9, verschiedene Einrichtungs-
stücke, als: politineSchubladkässen, Bettstätten,
Nachtkasiel, Tische, Hängkästen und Nohrses-
sll um billige Preise, so wie auch zum Auslei-
hen Ms Monate, zu haben.

J a c o b Z o l l n e r ,
Tischlermeister.

I n der I . A. Edlen v. K le inm a y r'schea
Buchhandlung in Lalbach, neuer Mark t , N r .

2 2 1 , wlrd Bestellung angenommen auf :

die Ue unveränderte Originalausiage
d e r

tzeolsZisch - MaktisOen

Mona tsGrift
zunächst

für Keelsorger.
H e r a u s g e g e b e n

i n L i n z l )«n e i n e r G e s e l l s c h a f t .
:5 Jahrgänge in 3o Banden, nebst Register.

21 ft. 12 kr, (5. M .

Alle theologischen Zeitschriften haben siH gleich
bei Nrscdeinen weniger Bäncc oics.'s W e r t e s in
ihrem Urtheile dahin vereinigt, d.ss lbe s,iner flaf-
sischen Gediegenheit und a^eme,»en Anwendbar,
kett wegen, als das ScamM'Derl dec Bibliothek ei«
nes jeden katholischen Seelsorgers anzuempfehlen.
Diese Worts sind auch getreu in Erfüllung ge-
gangen, da selbes troy 5es bedeutenden Umfanges
und der großen Allsiaaen schon eine v i e r t e Aufia«
ge nöthig machte, was noch kaum eine Zeitschrift
erlebte, und unter die Seltenheitcn mit Recht ge«
zählt werden kann; da selbst der Zahn der Zeit
ihren Werth nicht im mindcsten zu sckmälern ver»
mochte, im Gegentdcil? je mehr sie sich verbreite-
te , um so mehr wulde sie anerkannt, empfohlen
und gewürdigt. Dieß ist der voNMcissste Beweis
für seine Vortrcfflicvlcit, wodurch der Verleger sich
enthoben glaubt, den Inhal t dieses großen Wer .
kes anführen zu müssen.

Der Ladenpreis für einzelne Bände zur Kom-
plctirung der früheren drei Austagen ist 42 tr.
O. M.

Prag, im Februar ,632.
Auch ist z u h a b e n :

T r i u m V h
d e s

heüiZm S t n M NNÄ der Uirche
ü b e r d i e

Angriffe der, mit ihren eigenen Waffen
bekämpften und geschlagenen Neuerer.
?. Manro T^VVsllari, ,^

gegenwärtig regierender Papst G r e g o r X V l M .
M i t ^ . . .

aNerhöcdster Genehmigung Sr. päpstlichen HeU'g.
keit veranstaltete deutsche Ausgabe. M«e ore, Ku.
vferst'chen/ darunter das schon gest^ne Bildniß

Sr. Heiligkeit Grcaor X V I .
Erste Abtheilung, gr. s. Augsburg, 1635.

Preis des ganzen WerkeS brosch. 2 fl.
M i t der zweiten Abtheilung wird das Werk
vollständig und n i t t nach deren Erscheinung

e i n u m die H ä l f t e h ö h e r e r P r e i s e i n .


